
  

 

 

 

 

Protokoll zur Jahreshauptversammlung 
am 19. 06. 2021 

 

 

Beginn: 16.30 Uhr – 2. Einberufung 

 

Anwesend:  40 Mitglieder 

 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Obmann 

2. Gedenkminute der verstorbenen Vereinsmitglieder 

3. Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 

4. Tätigkeitsbericht und Vorschau 

5. Kassabericht 

6. Bericht der Kassarevisoren und Entlastung des Kassiers 

7. Aufnahme neuer Mitglieder 

8. Ehrung von Mitgliedern 

9. Geistliches Wort des Konsulenten 

10. Wahl der Kassarevisoren 
11. Ernennung des Fähnrichs und seiner Begleiter 

12. Festlegung des Mitgliedsbeitrages 2020/2021 

13. Allfälliges 

 

 

1. Begrüßung:  

„Gott segne die christliche Arbeit“, mit unserm Leitspruch, begrüßt Obmann Hans alle 

Anwesenden. Unser Konsulent Herr Dekan P. Peter Unterhofer konnte an dieser Sitzung aus 

terminlichen Gründen nicht teilnehmen und fehlt daher entschuldigt. 

Auch fehlen: Kerschbamer Elmar und Tammerle Helene (allesamt entschuldigt). 

Wiederum übernimmt Gamper Michael, wie schon bei der letzten Sitzung, die Rolle als 

Schriftführer. 

  

2. Gedenkminute:  

Im Vereinsjahr 2020/2021 hatten wir bisher 1 Todesfall im Verein. Obmann Hans verliest den 

Namen und zündet eine Gedenkkerze an (Moser Luise † 02.04.2021). In kurzer Stille gedenken wir 

aller Verstorbenen und beten gemeinsam für sie das „Vater Unser“, „Gegrüßet seist du Maria“ und 

„Herr gib ihnen die ewige Ruhe und lass sie ruhen in Frieden.“ Amen. 

 

3. Verlesung des Protokolls:  

Pirhofer Herta verliest das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung, welches anschließend 

einstimmig von der Versammlung genehmigt wird. Rückwirkend wurde auch Gamper Michael als 

Obmann-Stellvertreter bei dieser Jahreshauptversammlung einstimmig von den anwesenden 

bestätigt. 

 



4. Tätigkeitsbericht und Vorschau:  

Gamper Michael verliest den Tätigkeitsbericht 2020 (siehe Beilage). Ebenso verliest er die Vorschau. 

(Siehe hierzu das Jahresprogramm 2020/2021). Viele der Termine im Jahr 2020/2021 mussten 

wegen der Covid-Situation abgesagt werden. Als Vorschau blieb nur noch die Wallfahrt, welche 

verschoben auf den 10. Juli 2021, bei uns im Dorf abgehalten werden sollte. Hans erklärt die 

Situation, dass wir keinen Bus mieten können, und daher planten wir eine Wallfahrt im 

Kapuzinergarten, mit Andacht, und anschließend ein geselliges Beisammensein im Vereinsgarten. 

 

5. Kassabericht:  

Obmann Hans verliest den Kassabericht.  Gleichzeitig wird die ganze Auflistung auf die Leinwand 

projektiert und ist so für jeden lesbar. Dieser Bericht wurde von unserem Kassier Nock Günther 

erstellt. 

 

6. Bericht der Kassarevisoren und Entlastung des Kassiers:                                                                          

Im Vorfeld trafen sich die Revisoren Alber Sepp und Gruber Armin mit dem Kassier Nock Günther. 

Gruber Armin erstattete uns ausführlich Bericht über die Überprüfung. Bei der Überprüfung aller 

Belege und Kontoauszüge wurden keine Unregelmäßigkeiten gefunden, sondern mit Freuden, die 

gewissenhafte Ordnung festgestellt. Armin bittet die Vollversammlung den Kassier zu entlasten. 

Einstimmig wird der Kassier entlastet. Obmann Hans bedankt sich bei den Revisoren und dem 

Kassier für ihre Arbeit. 

 

7. Aufnahme neuer Mitglieder:  

Dieser Tagesordnungspunkt wird Corona bedingt auf das folgende Jahr 2022 verschoben. 

 

8. Ehrung von Mitgliedern:   

Schwabl Margit, leider heute nicht anwesend, wäre für 25 Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet 

worden. Obmann Hans schlägt vor in Zukunft einen Gutschein anstelle der üblichen Auszeichnung 

zu überreichen. Dies wird einstimmig von den anwesenden bestätigt. 

 

9. Geistliches Wort des Konsulenten:   

Da unser Konsulent Herr Dekan P. Peter Unterhofer abwesend war, entfiel das Geistliche Wort des 

Konsulenten. Über unsern Obmann lässt er sich entschuldigen und sendet uns seine Grüße.  

 

10.  Wahl der Kassarevisoren:  

Alber Sepp konnte nach bitten des Obmann Hans für ein weiteres Jahr als Kassarevisor gewonnen 

werden. Ebenso wird Gruber Armin als zweiter Revisor ernannt werden. Hans dankte nochmals 

Alber Sepp und Gruber Armin mit einem großen Vergelts Gott für ihre Mitarbeit. 

 

11.  Ernennung des Fähnrichs und seiner Begleiter:  

Wie schon 2020, so wurden der Fähnrich und seine Begleiter, für ein weiteres Jahr bestätigt. 

Obmann Hans bedankt sich bei allen für ihre fleißige Mitarbeit und freut sich, sie für ein weiteres 

Jahr gewinnen zu können. Ein großer Dank auch an die Ferggele Träger und Zieher und besonders 

bei Franz und Herta für die Marende nach der Herz-Jesu-Prozession.  

 

12. Festlegung Mitgliedsbeitrag 2021:  

Obmann Hans schlägt vor, nachdem wir erst letztes Jahr den Mitgliedsbeitrag erhöht hatten, diesen 

nun bei 30 € zu belassen. Die anschließende Abstimmung erfolgte durch Handzeichen und es wurde 

somit einstimmig entschieden, dass der Mitgliedsbeitrag unverändert bleibt. 

 



13.  Allfälliges:  

Obmann Hans fragt in die Runde ob jemand etwas sagen möchte oder eine Anregung für 

Verbesserungen, Wünsche oder Kritik vorbringen möchte, wir wären gerne bereit uns diesen zu 

stellen. Keine der Anwesenden meldete sich. Obmann Hans bedankt sich. 

Das Kegeln wurde inzwischen wieder aufgenommen. So langsam kommen wir wieder zurück zu 

einem Vereinsleben. 

Ein ganz großes „Vergelts Gott“ für das zahlreiche Erscheinen an alle Anwesenden, darüber hinaus 

ein Dank an all jene, welche immer so tatkräftig und fleißig mithelfen und ganz besonders bedankt 

sich Obmann Hans auch bei allen großzügigen Spendern für ihre Unterstützung, gerade in einer so 

schwierigen Zeit. 

Um 17:30 Uhr beendet Obmann Gruber Hans diese Jahreshauptversammlung, mit unserem 

Leitspruch „Gott segne die christliche Arbeit“. 

 
 

 
 

 

 

 

 


